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17. Sitzung des Bildungsausschusses am 4. November 2010

hier: TOP 13 - Verschiedenes

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

in der o.g. Sitzung hat der Abg. Habersaat um Stellungnahme zu dem Vorwurf von 

Elternvertretungen aus dem Kreis Stormarn, Fortbildungen des IQSH für Elternvertre-

tungen seien aus finanziellen Gründen auf Eis gelegt worden, gebeten. 

Hierzu nehme ich wie folgt Stellung: 

Die Landesregierung betrachtet die Sicherung eines hochwertigen Fortbildungsan-

gebotes für Elternvertretungen als wichtigen Beitrag für ein funktionierendes Mitein-

ander an den Schulen. 

Im Auftrag des Ministeriums für Bildung und Kultur unterstützt das IQSH daher die 

Elternarbeit im Lande auch weiterhin durch die Organisation und Durchführung eines 

jährlichen Elternfachtages sowie die Veröffentlichung von Handreichungen, Flyern 

und anderem Informationsmaterial zu wichtigen Themen. Bezüglich der für 2010 ge-
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planten Fortbildungsangebote für Elternvertreterinnen und -vertreter (u.a. „Rechte 

und Pflichten“, „Wahlen durchführen“, „Kinder durch das Elternhaus in der schuli-

schen Entwicklung unterstützen“, „Die Kooperation von Schule und Elternhaus 

verbessern“) hat das IQSH im Zuge der Einsparvorgaben eine Bestandsaufnahme 

vorgenommen. 

Eine nach den Sommerferien angelegte Warteliste für Anfragen bzw. Terminwün-

sche wird abgearbeitet, wobei es durchweg gelungen ist, alle Eltern-Wünsche zu be-

rücksichtigen, die unbedingt noch im Kalenderjahr 2010 erfüllt werden und laut Aus-

sage der Elternbeiräte nicht auf einen Termin in 2011 gelegt werden sollten. Der 

Schulelternbeirat der Ida-Ehre-Schule, Bad Oldesloe, hat sich mit einer Verschie-

bung auf 2011 einverstanden erklärt. 

Darüber hinaus hat das IQSH bei einem Arbeitstreffen mit den Landeselternbeiräten 

am 4. November dafür geworben, dass die Kreiselternbeiräte vermehrt prüfen soll-

ten, ob sie die Referentinnen bzw. Referenten zu „Standardthemen“ (z.B. „Rechte 

und Pflichten“, „Wahlen durchführen“) ggf. auf Kreisebene engagieren und damit in 

den einzelnen Veranstaltungen eine größere Zahl von Neulingen erreichen könnten. 

Mit freundlichem Gruß 

gez. 

Dr. Ekkehard Klug 

Anlage
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